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Radebeul, Stadt

Emil-Högg-Straße 15

Oberlößnitz * 48f

Mietvilla mit Einfriedung; malerisch angelegtes Gebäude mit Turmanbau, historisierender Putzbau in 
altdeutscher Manier, das Zierfachwerk zum Teil schon mit Formen des Jugendstils, baugeschichtlich und 
künstlerisch bedeutend

Kurzcharakteristik

Malerisch angelegte, zweigeschossige Villa mit Walmdach, auf einem Eckgrundstück zur Sachsenstraße. 
Zu dieser ein Seitenrisalit links mit Fachwerkgiebel und gekuppelten Fenstern, begleitet von einem 
polygonalen Turm mit Fachwerkobergeschoss, geschweifter Haube und Wetterfahne. Die ehemals offene 
Veranda mit Freitreppe heute vermauert. Der Eingangsvorbau auf der Rückseite in der linken Seitenansicht 
der Emil-Högg-Straße. Ein Putzbau mit Backsteinsockel, die Putzgliederung jüngst erneuert, Zierfachwerk 
im Dachbereich. Der Grundstückszugang mit großer korbbogiger Toranlage, ziegelgedeckt wie auch die 
Pfeiler der Einfriedung. 

Erbaut für den Patentanwalt Carl Friedrich Reichelt, Baugenehmigung am 31. Juli 1902, Entwurf, 
Ausführung und Bauleitung durch die Baufirma F. W. Eisold.
(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007)
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